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Breitbandausbau geht vorzeitig in Betrieb und die WEMACOM 

hat im letzten Monat den ersten Kunden mit schnellem 

Internet versorgt  

 

 

Im Sommer wurde die Hauptleitung für 
das schnelle Glasfasernetz an die 
zentrale Verteilerstation in unserer 
Gemeinde angeschlossen. Damit wurde 
die Basis für das zukunftsfähige 
Breitbandnetz in unserer Gemeinde 
geschaffen und die Nutzung im 
Fördergebiet konnte nun starten.  
  
Bis Anfang September wurden in 
unserer Gemeinde ca. 69 Kilometer 
Glasfaserkabel verlegt und 
Tiefbauarbeiten von ca. 17 km 
ausgeführt.  
 
Die Investitionskosten betragen bis zur 
endgültigen Fertigstellung über 2,3 Mio. 
EUR.  Das Vorhaben wird mit rd. 1,34 
Mio. EUR gefördert. Die Gemeinde 
musste sich dazu mit 10 % und damit rd. 
134 TEUR beteiligen.     
 

Die Verlegung der Hauptkabel in den Straßenzügen unserer Gemeinde 
konnten in diesem Monat bereits vorzeitig abgeschlossen werden. Dank gilt 
an dieser Stelle allen Beteiligten und insbesondere der Media Tiefbau GmbH. 
Das Telekommunikationsunternehmen hat im Auftrag der WEMACOM die 
Arbeiten seit dem Frühjahr zügig und ohne größere Störungen durchgeführt.  
Um einen möglichst reibungslosen Ablauf zu sichern, haben die Vertreter 
der Gemeinde und der Amtsverwaltung das Vorhaben aktiv begleitet. 
 
Daneben hat die Gemeinde zusätzlich eine Gehwegseite in der 
Friedensstraße mit Kosten von ca. 70 TEUR erneuern lassen.  
 
In den nächsten Wochen bzw. bis Anfang 2019 werden dann die restlichen 
Arbeiten erledigt. In der Hauptsache werden die Hausanschlüsse erstellt und 
dazu müssen die Gehwege in diesen Bereichen nochmals kurz geöffnet 
werden.    
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 Bild und Text: Wilfried Möller  

 

Mit einer Auftaktveranstaltung der WEMACOM am 29.08.2018 wurde die Fa. 
Kuhnert als erster Kunde offiziell an das Glasfasernetz angeschlossen.  
Damit konnte der erste Anschluss zwei Monate früher als geplant erfolgen.  
Nun sollen die nächsten Anschlüsse zügig folgen und die Versorgung mit 
schnellem Internet weitergehen. Das Interesse an einem Anschluss war von 
Anfang sehr groß und über 500 Gewerbetreibende bzw. Bürger haben einen 
Antrag auf Anschluss bei der WEMAG gestellt. Die WEMAG als 
Netzbetreiber hat im August mit den sog. Portierungsschreiben die 
Umstellung eingeleitet. Bei Rückfragen steht Ihnen die WEMAG mit ihrem 
Serviceteam zur Verfügung.  
 
Bis Anfang 2019 soll der Ausbau im „Fördergebiet“ abgeschlossen werden. 
Damit ist unser gesamtes Gemeindegebiet noch nicht vollständig mit 
„Glasfaser“ versorgt.   Die WEMACOM hat anlässlich der offiziellen 
Auftaktveranstaltung im August zum Ausdruck gebracht, dass sie einen 
weiteren Ausbau prüfen wird. Die Entscheidung liegt jedoch bei der 
WEMACOM bzw. ob sie auf der Grundlage des Bedarfes einen 
eigenwirtschaftlichen Ausbau leisten kann. Anträge zur Bedarfsermittlung 
nimmt die WEMACOM bzw. die WEMAG zu diesem Zweck weiterhin 
entgegen.         
     
Über den Abschluss des Ausbaues und neue Entwicklungen werden wir 
weiter berichten.  
  
Wilfried Möller 
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Seniorenwohnanlage 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein bunter Nachmittag 

 

Einen Nachmittag zum Thema Spätsommer / Herbst erlebten die 
Bewohner am 15.08.18. 
Passend zum Thema hatte Frau Adam wunderschöne Tischdeko aus 
Servietten gefertigt. 
Frau Horn, auch bekannt als Schweriner “Petermännchen“, war mit ihrem 
Mann zu Gast und unterhielt uns mit kleinen Geschichten, passenden 
Accessoires und musikalischen Einlagen. 
Hüte, Schirme und Schürzen aus längst vergangenen Zeiten gehörten 
ebenso zu den gezeigten Gegenständen, wie auch moderne Textilien. 
Interessant waren auch die Vergleiche der verschiedenen Jahrhunderte 
bis in die heutige Zeit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nachdem im letzten Kurier nur unser Veranstaltungsplan zu lesen war, 
können wir diesmal wieder mit kleinen Berichten und Fotos aufwarten. 
Der neue Datenschutz hat es uns nicht ganz leicht gemacht, aber nach 
einigen Gesprächen und der schriftlichen Einverständniserklärung der 
Bewohnerinnen und Bewohner dürfen jetzt auch wieder Fotos 
veröffentlicht werden. 

 

 

Bild u. Text: Anke Wiese 
Leiterin der SWA 
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Seniorenwohnanlage 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fahrt ins Blaue 

 

Als Überraschung vor Wochen angekündigt, sollte es am 11.09.18 eine 
Fahrt ins Blaue geben. 
Fast alle Bewohner der Anlage hatten sich bei Frau Wiese angemeldet 
und waren voller Erwartung. So etwas war neu, das hatten wir noch nie 
gemacht. 
Natürlich wurde wochenlang gerätselt, wo es hingehen könnte. Zeiten 
wurden von Abfahrt bis Rückreise errechnet und Ziele in Frage gestellt. 
Jeder könne seinen Rollator bzw. Rollstuhl mit in den Bus nehmen, das 
führte natürlich zu noch mehr Spekulationen. 
Endlich um 13.15 Uhr war es soweit: Vor der Wohnanlage hielt ein Bus 
des Schweriner Nahverkehrs und zur Überraschung und Freude war der 
Busfahrer auch noch Herr Wiese. Voller Vorfreude stiegen alle ein, 
wussten nun aber immer noch nicht wohin es geht. Herr Wiese fuhr mit 
uns erstmal Richtung Schwerin, somit fielen Ziele wie Hagenow oder 
Ludwigslust schon mal weg. 
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Seniorenwohnanlage 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Als Stadtführer machte sich Herr Wiese auch ganz gut, indem er die 
Fahrt am Schloß vorbei und durch die Innenstadt per Lautsprecher 
kommentierte. 
Dann ging es Richtung Wismar auf die B106 und erste kleine 
Ansatzpunkte für unser Ziel kamen ins Gespräch. 
Kurzum, wir waren in einer Stunde in Wiligrad angekommen, wo schon 
die Kaffeetafel mit selbstgebackenem Kuchen auf uns wartete. Alle 
konnten sich stärken und anschließend einen kleinen Spaziergang 
machen oder den hauseigenen Hofladen besuchen. Das Wetter hat 
super mitgespielt und wir konnten noch ein wenig Sonne genießen. 
Auch die Rückfahrt war noch einmal eine kleine Führung durch 
Schwerin. 
Herr Wiese zeigte uns viele Neubauten, die in den letzten Jahren 
entstanden sind. An vieles kann man sich kaum noch erinnern und oft 
wurde gerätselt, was denn hier früher einmal war. 
Gegen 17.00 Uhr waren wir wieder zu Hause mit ganz vielen Eindrücken 
und gutgelaunt wurde nochmal alles ausgewertet. 
Ein ganz großes Dankeschön von allen an Herrn Wiese. 
Es war ein ganz toller Nachmittag. 
 
 

 
Bild u. Text: Anke Wiese 
Leiterin der SWA 
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Seniorenwohnanlage 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Grillabend in der 

SWA Pampow 

 

Wir haben in diesem Jahr wirklich einen Supersommer gehabt und ganz 
viel Zeit draußen verbracht, aber ein Spätsommerabend Ende August 
lud förmlich nochmal zum Grillen ein. 
Gesagt – getan! Würstchen, Brot und Getränke waren schnell 
eingekauft und fleißige Helferinnen der Wohnanlage hatten einen 
leckeren Salat zubereitet. Gegen 17.00 Uhr heizte Herr Wiese den Grill 
an und alle Bewohner hatten bei einem Gläschen Wein noch einmal 
Gelegenheit zu einem Schwätzchen. 
 

Bild u. Text: Anke Wiese 
Leiterin der SWA 
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Seniorenwohnanlage 
 
 

Veranstaltungen der Seniorenwohnanlage 

 

Mittwoch: 10.10.18  14.30 Uhr 

Modenschau 

Das Modemobil macht wieder Station bei uns und Herr Biermann stellt die 
neue Herbst-/Winterkollektion vor. 
 
 
 

Mittwoch: 17.10.18  14.30 Uhr 

Das Schlager ABC 

Einen unterhaltsamen Nachmittag der anderen Art stellt uns heute Herr Seyfert 
vor. Es gilt anhand von Tipps und musikalischen Hinweisen, die richtigen 
Schlager und Interpreten zu erraten. 
Unkostenbeitrag: 3.-€ 
 
 

 

Mittwoch: 24.10.18  14.00 Uhr 

Gedächtnistraining 

Es ist schon ein Weilchen her, dass Frau Heysel unser Gedächtnis in Schwung 
gebracht hat. Heute ist sie endlich mal wieder bei uns und wir freuen uns sehr 
auf viele spannende Aufgaben. 
 
 
 
 
 
Anke Wiese 
Leiterin der SWA 
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Volkssolidarität 
 

Termine für den Monat Oktober 2018 

 
11.10.2018 11.30 -13.30 Uhr Gruppe Pampow 
Kegeln 
„Zum alten Wirtshaus“ in Holthusen 
 
 
14.10.2018 13.00 Uhr  
Abfahrt nach Hamburg – Konzert der Tenöre 
Harry’s Fliesenmarkt 
 
 
16.10.2018 14.30 – 16.30 Uhr 
Kegeln 
„Zum alten Wirtshaus“ in Holthusen 
 
 
25.10.2018 17.00 Uhr 
Mitgliederversammlung 
im Gemeindehaus 
 

Anmeldung bitte unbedingt bis zum 13.10.2018 bei 
Frau Kühn Tel. 03865/3943 oder 
Frau Bergmann Tel. 03865/3771 

 
 

Vorankündigung: 
06.11.2018 - 15.00 – 16.00 Uhr 
    Kassierung für die Weihnachtsfeier 
    Mitglieder    8,00 € 
    Nichtmitglieder 16,00 € 
08.11.2018 - 11.30 -  13.30 Uhr   Kegeln 
13.11.2018 - 14.30 – 16.30 Uhr   Kegeln 
20.11.2018 - 14.00Uhr          Bingo p. P.  2,00 € 

 

 
 
Vorstand der Volkssolidarität 
Ortsgruppe Pampow 
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Kinder- und Jugendtreff  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild: Kinder- und Jugendtreff Pampow 

Danke!!! 
 
Liebe Gemeinde Pampow, 
 
Sie haben meine Kinder und mich als Vater mit Freikarten für den Hansa Park 
in Sierksdorf sehr freudig  überrascht! 
Ende Juli war es dann soweit… 
An einem sonnigen Samstagmorgen machten wir uns auf den Weg zum Park. 
Voller Freude saßen die Kinder im Auto. Auch die Aufregung der Kinder war zu 
spüren. 
Sie erlebten einen super tollen Tag, an dem Sie sich wohl noch lange erinnern 
werden. Herzlichen Dank für den schönen Tag! 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

R. Troelenberg und Kinder 

 

 

 

 

Nochmals vielen 

herzlichen Dank an 

die Gemeinde - 

auch im Namen 

meiner Kinder!!! 
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MSV Pampow 
 

MSV Pampow souverän im Landespokal weiter 

Piraten gewinnen 4:0 bei Aufbau Boizenburg 
 
Am vergangenen Samstag gastierten die „grünen Piraten“ in der zweiten 
Runde des Lübzer Pils Cups beim Verbandsligisten SG Aufbau 
Boizenburg. Kein einfaches Los, waren die letzten Partien immer hart 
umkämpft gewesen. Doch Kevin Looks, Johannes Ernst, Rafael da Silva 
Cruz und Neuzugang Dominik Nawrot machten mit ihren Toren in Halbzeit 
zwei alles klar. 
 
Bei sommerlichen Temperaturen pfiff der Unparteiische Marco Semrau die 
Partie vor 300 Zuschauern an, unter ihnen viele Anhänger aus Pampow. 
Gleich zu Beginn zeigten die Stamer-Schützlinge auf, wer das Sagen 
haben sollte und ließen gefällig den Ball in den eigenen Reihen laufen. 
Gefährlich vor das gegnerische Tor kamen die Offensivkräfte um Ernst 
und da Silva Cruz allerdings noch nicht. Doch die Pampower blieben 
geduldig, wie vom Trainer gefordert, und bespielten den Gastgeber so, 
dass dieser gezwungen war einen hohen Laufaufwand zu betreiben. Als in 
der 23. Minute dann Johannes Ernst gekonnt auf Dominik Nawrot flankte 
verpasste der flinke Außenbahnspieler per Direktabnahme das Tor nur um 
Zentimeter. Aber auch die Boizenburger versuchten über die Ex-
Pampower Schwaabe, Krecji, Bahl und Owe Druck aufzubauen, doch die 
Viererkette um Drews, Reis, Hasselmann und Looks war stets Herr der 
Lage.  
 
Im zweiten Durchgang stellten die Piraten auf eine Dreierkette um, 
Hasselmann agierte nun mit Finke auf der Sechs und Dudiev wurde hinter 
die Spitzen beordert. Nun wurde das Spiel im offensiven Zentrum noch 
variabler und stellte die Heimmannschaft vor noch größere Probleme. In 
der 57. Minute war es dann soweit und Kevin Looks traf mit schöner 
Direktabnahme unter die Latte zum 1:0 für den MSV. Der Treffer hatte 
Wirkung gezeigt und auch die hohe Laufleistung machte die Beine der 
Fliesenstädter schwerer. In der 61. Minute setzte sich schön Marvin Runge 
auf der Außenbahn durch und bediente Stoßstürmer Johannes Ernst, der 
in seinem unnachahmlichen Stil das 2:0 markierte. Die Gegenwehr war 
nun gebrochen und in der 70. Minute traf Rafael da Silva Cruz nach toller 
Vorarbeit von Marvin Runge zum 3:0. Den Schlusspunkt setzte in der 73. 
Minute Dominik Nawrot, der schön von Marvin Finkenstein bedient wurde 
und satt den Ball im linken oberen Torwinkel unterbrachte zum 4:0. Im 
Anschluss hatten die Pampower noch mindestens vier gute 
Möglichkeiten, um das Ergebnis höher ausfallen zu lassen, doch diese 
wurde teilweise überhastet und auch zu eigensinnig vergeben. Nun steht 
der MSV Pampow in der dritten Runde des Landespokals und wird sich 
auf die Auslosung am heutigen Montag freuen. Am kommenden  

 
 

  



12 

MSV Pampow 
 
Wochenende gastieren die Westmecklenburger dann beim FC 
Förderkader Rene Schneider Rostock, um in der Liga wieder auf 
Punktejagd zu gehen. 
MSV: Losereit – Hasselmann, Drews, Reis, Looks – Runge (71. 
Finkenstein), Dudiev, Finke (64. Höhn), Nawrot – Ernst (65. Schlatow), 
Cruz  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
           
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spiele MSV Pampow Oktober

Di  02.10. 20.00 Uhr MSV Pampow-Grimmener SV 1. Männer

Do 04.10. 17.00 Uhr MSV Pampow-TSG Gadebusch F-Jugend

So 07.10. 14.00 Uhr MSV Pampow- Wittenburger SV 2.Männer

Fr. 19.10. 19.30 Uhr MSV Pampow- FSV Kühlungsborn 1.Männer

Sa 20.10. 10.00 Uhr MSV Pampow- Schweriner SC EII-Jugend

Sa 20.10. 10.00 Uhr MSV Pampow- TSV 1860 Stralsund A-Jugend

So 21.10. 10.00 Uhr MSV Pampow-FC Anker Wismar E-Jugend

Sa 27.10. 09.00 Uhr MSV Pampow- Schweriner SC F-Jugend

Sa 27.10. 10.00 Uhr MSV Pampow- Grimmener SV A-Jugend

So 28.10. 11.00 Uhr MSV Pampow- SC Parchim C-Jugend

So 28.10. 14.00 Uhr MSV Pampow- Poeler SV 2.Männer

Di 30.10. 20.00 Uhr MSV Pampow- FSV Einh. Ueckermünde 1. Männer

 

Herzlichen Glückwunsch  
  

den Geburtstagsjubilaren im Monat Oktober 2018  
 

beim MSV Pampow 
   

    
Name Abteilung Geburtstag Jubiläum 

Elies Hedda Bollnow Spielegruppe 31.10.2013 5 

Romy Paß Zumba 31.10.2008 10 

Florin Böhmer Volleyball-Jugend 11.10.2003 15 

Jule Amy Hecht Volleyball-Jugend 22.10.2003 15 

Hannah Louisa Krueger Volleyball-Jugend 30.10.1998 20 

Patrick Randolph Fussball Maenner 04.10.1983 35 

Juergen Braehmer Fussball Maenner 05.10.1978 40 

Uwe Kunik Fussball 08.10.1963 55 
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Stichwort: 

 
Gott und die Welt! 

 
Brot für alle hat die Erde, aber nicht 
alle werden satt! 

 
 
Da wurden sie wieder, wie jedes Jahr Herbst  mit großem Aufwand gefeiert, 
Erntefeste und Erntedankfeste, Gottesdienste und Events  oftmals über Tage 
hinweg mit allem, was die Tradition dazu hergibt. Kornähren und Erntekronen 
zierten die Altäre der Kirchen und die festlichen Räume und Festzelte in denen 
die Erntezeit festlich begangen wurde. An 07. Oktober 2018 feiert die 
Evangelische Kirche in Deutschland in diesem Jahr das Erntedankfest. 
Erhaltung des Lebens und Bewahrung der Schöpfung sind schon seit 
Jahrzehnten die Themen kirchlicher Verkündigung. Aber hören will sie niemand. 
Wir haben in diesem Jahr einen Sommer, der uns einen  Vorgeschmack der 
Klimaveränderung erleben lässt. „Wetter, oder nur noch Klima“ titelte die SVZ in 
verschiedenen Ausgaben in Schwerin. Auf Bauern- und Wetterregeln konnten 
sich unserer  Vorfahren, die mit der Natur gemeinsam lebten, noch gut 
verlassen. „Der Januar muss krachen, soll der Frühling lachen, oder „Ist Drei 
König hell und klar, gibt`s guten Wein im neuen Jahr.“ Doch die Ergebnisse der 
Wetter- und Klimabeobachtungen seit ihren Aufzeichnungen von 1889 sprechen 
eine deutlichere Sprache. Die Erderwärmung stellt die Menschheit vor die 
Frage, das Ende des Klimawandels, oder die Bewahrung der Schöpfung. 
Schon seit Jahrzehnten warnt Professor Dr. Hans Schellnhuber, Direkttor des 
Potsdam-Institut für Klimaforschung seit dessen Gründung im Jahr 1992. Er ist 
Vorsitzender des wissenschaftlichen Beirats der Bundesrepublik Deutschland 
für globale Umweltveränderungen und warnt vor den Umweltschäden, die 
täglich unsere Umwelt belasten. Die Klimakonferenz in Paris 2015 hatte 
vereinbart, dass alle Länder die globale Erwärmung bei höchstens 2 Grad 
stoppen. Doch kaum etwas geschieht, um die Erderwärmung zu stoppen. Dabei 
kann jeder einzelne Mensch dazu beitragen: 
 
1. Die Erderwärmung ist  lange wissenschaftlich bewiesen, ausgelöst durch die 
unverantwortlich täglich ausgelösten Umweltschäden und Verschmutzungen  
durch die Industrie, der Landwirtschaft und auch den Haushalten. 
2. Die schützende Ozonschicht zwischen dem Himmel und der Atmosphäre 
wird immer weniger und das seit vielen Jahren. Der Grund sind vor allem 
Chlorverbindungen, die in Form von Gasen in die Atmosphäre gelangen. 
3. Das Wasser ist nicht nur zur Ernährung nötig, es ist auch die Grundlage für 
das Bewirtschaften Feldern und für die Tierhaltung insgesamt. Wasser ist eine 
Ressource, die es zu schützen gilt. Wasser ist Leben! 
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4. Die Luftverschmutzung durch die Industrie sorgt für immer mehr 
Verschmutzung der Umwelt. Immer mehr Fahrzeuge, Kreuzfahrtschiffe, 
Fabriken und das Verbrennen von Müll in der Öffentlichkeit lässt die Abgase oft 
ungefiltert in die Luft steigen. 
5. Durch die Überfischung der Meere nimmt die Artenvielfalt immer mehr ab. 
Der Grund dafür ist, die Meere sind hoffnungslos überfischt. Durch das 
Wegfangen der Jungtiere verringern sich zusehends die Bestände.  
6. Der industrielle Bergbau wird weltweit betrieben. So positiv diese Entwicklung 
auch ist, die negativen Folgen für die Umwelt sollten kritischer gesehen werden. 
Gerade in der Entwicklungsländern ist das Augenmerk auf die Vermeidung von 
Verschmutzung zu legen. 
7. Klingt nicht unbedingt nach einem Umweltproblem, ist aber mit das 
grausamste, was Menschen erfahren müssen: Der Welthunger! Hunger ist nicht 
nur in den bekannten Ländern in Afrika ein Problem, sondern auch in den 
asiatischen Ländern. Die Überbevölkerung ist die Ursache für den Welthunger 
und wird es auch noch weiterhin blieben. 
 
Brot für alle hat die Erde, aber nicht alle werden satt. Trotz Dürre und 
Trockenheit, trotz niedriger Ernteerträge, ist unsere Ernährung nicht in Frage 
gestellt. Und doch, wir Menschen sehen uns gern als Wohltäter und Spender 
mit einem weiten Herz und sind unter den Maßstäben der Natur die allergrößten 
Verschwender. Modisch ist ein großes Schlagwort. Dies trägt unwahrscheinlich 
zu Leid und Umweltproblemen bei. Damit wir schick aussehen, leiden 
Menschen und Natur. Konsum spielt eine große Rolle im Leben. Jedes Jahr ein 
neues Smartphone, einen größeren Fernseher, alle drei Jahre ein neues Auto. 
Und die Verschwendung steigt prozentual immer höher. Gut 50% der erzeugten 
Lebensmittel werden weggeworfen, Produkte, die keiner  braucht und der 
Online  
Handel überschwemmt den Markt. Und die Lösung? Detlev Block, ev. Pfarrer, 
Professor und Schriftsteller sieht sie so:  
Wir wollen gut verwalten, was Gott uns anvertraut, verantwortlich 
gestalten, was unsere Zukunft baut. Herr, lass uns  nur nicht fallen in 
Blindheit uns Gericht. Erhalte uns und allen des Lebens Gleichgewicht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Des Bauern Feld ernährt die Welt! 
 
Bilder: wikipedia.org. 
Text: Karl Langhals, Pastor i.R. 
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Die verbundene Kirchgemeinde 
Pampow-Sülstorf 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen der 

Kirchengemeinde Pampow-Sülstorf im Oktober 2018 

 
7. Oktober, 10:00 Uhr - Gottesdienst zum Erntedank in der Kirche 
Sülstorf mit Kirchenkaffee (Erntegaben für die Schweriner Tafel 
können mitgebracht werden). 
14. Oktober, 10.00 Uhr -  Gottesdienst in der Kirche Pampow, 20. 
Sonntag n. Trinitatis 
15. Oktober, 10:00 Uhr-  Gottesdienst in der Kirche Sülte, 18. Sonntag 
n. Trinitatis 
21. Oktober, 21. Sn. n. Trinitatis, 14.00 Uhr, Gottesdienst in der Kapelle 
Alt Zachun 
28. Oktober, 22. Sn. n. Trinitatis, 10.00 Uhr, Gottesdienst in der Kirche 
Pampow mit anschließender Gemeindeversammlung 
31. Oktober, Reformationstag, 10.00 Uhr, Regionalgottesdienst in der 
Crivitzer Stadtkirche.  
 
 

Gruppen und Kreise 

 
Christenlehre: mittwochs (1.-3. Klasse) und donnerstags (4.-6. Klasse) 
14.00 - 15.30 Uhr, Pfarrhaus Pampow, außer der Ferienzeit 
 
Kindersingen: zweiwöchentlich freitags, 19. Oktober, 16.00 Uhr im 
Pfarrhaus Sülstorf 
Zurzeit Vorbereitung des Krippenspiels:  
Wer am Heiligabend mitspielen möchte, soll sich bei unserer 
Gemeindepädagogin Josefine Krelle melden  01577-4655388. 
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Die verbundene Kirchgemeinde 
Pampow-Sülstorf 

 

Frauenfrühstücksgruppe: Dienstag, den 9. Oktober, 9.00 Uhr im 
Pfarrhaus Sülstorf 
 

Seniorenkreis: 4. Oktober, 14.00 Uhr Pfarrhaus Sülstorf 
                     30. Oktober, 14.30 Uhr Pfarrhaus Pampow 
 

 

Chor: mittwochs 19.30 Uhr, Pfarrhaus Sülstorf 
 
FILMABEND IM MONAT DER REFORMATION: 19. Oktober, Freitag, 
18.00 Uhr, Scheune Sülstorf (Hauptstr. 29, hinterm Pfarrhaus) – 
Spielfilm: Katharina Luther, Deutschland 2017 – 105 Minuten 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Ansprechpartner Pastor Csabay, 03865-3225, suelstorf@elkm.de 

Gemeindepädagogin Josefine Krelle, 01577-4655388 
 

mailto:suelstorf@elkm.de
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Dies & Das 
 
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Der Pampower Bücherkreis trifft sich in gemütlicher Runde 

im Oktober 

 
Wann:  Am  25.10.2018 um 18.30 Uhr 
Wo: In der Gemeindebibliothek Pampow, Fährweg 6 

 
Als Gast begrüßen wir Herrn Hermann Wienke. 
Er stellt uns sein neues Buch  ,,7 wahre Schmunzelgeschichten",das 
im September erscheint, vor. Dieses Buch ist auch im Buchhandel 
erhältlich. 
Dieser Abend verspricht spannende und amüsante Unterhaltung. 
Alle, die Bücher lieben und sich austauschen möchten, sind 
herzlich eingeladen. 

 

 

 
 

Wir suchen noch Verstärkung für das Nähen der Wimpelketten 

zum schmücken unserer Straßen. 

Wer hätte Lust und Zeit, uns in Heimarbeit zu unterstützen? 

Stoffe für die Wimpel sind in der Gemeindebibliothek 

vorhanden. 

Wir freuen uns über jede helfende Hand. 

 

Der Festausschuss der Gemeinde Pampow 
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Dies & Das 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Die Bibliothek hat Urlaub vom 8. Oktober bis 12. Oktober 2018. 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Bild: Karl Langhals, Pastor i. R.  

Allgemeinärztin Frau Jördis Stehfest in Pampow hat Urlaub vom 8. Oktober bis 
12. Oktober 2018.  
Vertretung: Internistische Arztpraxis Frau Dr. med. Karen Rost in Stralendorf, 
Dorfstraße 11A 

Am 3. November 2018 ist die letzte Annahme von 

Rasenschnitt auf dem Brennplatz „Zu den Eichen“. 

 

DER BÜRGERMEISTER 

 

„Enten auf der Mautel“ 
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Öffnungszeiten der Bibliothek         Sprechzeiten des Bürgermeisters  

Montag:  10.00 – 16.00 Uhr Dienstag: 17.00 – 19.00 Uhr  

Dienstag: 11.00 – 18.00 Uhr im Gemeindehaus 
Mittwoch: 10.00 – 16.00 Uhr Schmiedeweg 1 

Donnerstag: 10.00 – 15.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr  
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